
Nutzungs-  und  Vertragsbedingungen 

Wir bieten Menschen in Deutschland, Österreich 
und der Schweiz einen der beiden abgebildeten SEA-
LAND-Generatoren für 100 € für zwei  Monate zum 
testen an.  Danach bieten sich bei  Zufriedenheit dem 
Kunden zwei Optionen: 

entweder kann er für weitere 400 € (also insgesamt  
500 €) das Nutzungsrecht für fünf Jahre erhalten 

oder 
er kann für weitere 600 € (also insgesamt 700 €) den 
Generator als Eigentum erwerben.

Dieses Angebot basiert auf gegenseitigem Vertrauen.

Bei Interesse geben Sie bitte Ihre Kontaktdaten per 
Email an. Danach überweisen Sie bitte die ersten 100 € 
auf folgendes Konto:

Postbank
Kontoinhaber Johannes Seiger
IBAN: DE83 1004 0010 0677 3641 23

Die Gelder werden im Auftrag der Sealand Trade Cor-
poration International entgegengenommen.
Dre Rechtsweg ist ausgeschlossen, weil es offiziell die 
Vril-Technologie gar nicht gibt.

Die Zukunft

Das Maß aller Dinge ist der Kosmos

Als Sonderaktion gewähren wir einem bestimmten Kun-
denkreis gegen eine Kaution von 100 € eine zweimona-
tige Erprobung und Prüfung dieser neuen Vril-Genera-
toren. Dieses Angebot kann bis Ende September 2021 
wahrgenommen werden.
Die Vril-Technologie ist eine der wichtigsten Möglich-
keiten, das Immunsystem aktiv zu stärken und aufrecht-
zuerhalten, um dem heutigen Wahnsinn der Impfhyste-
rie entgegenzutreten.

Vertragspartner ist die Sealand Trade Corporation International,  
USt-ID: DE164906133

D-33351 Rheda-Wiedenbrück, Postfach 2366.  
Kontakt über www.principality-of-sealand.ch/index.php/kontakt  

oder über Email an info@principality-of-sealand.ch.

Die neuesten Sealand-Generatoren für alle, 
die es nicht wahrhaben wollen.

18,7 cm hoch, 9,7 cm Durchmesser, 3,7 cm Tiefe, Gewicht etwa 180 Gramm

Das Herzstück der SEALAND-Generatoren  
klinkt sich in die Energie des Kosmos ein!



Der Sealand-Generator
Vril-Kraft für den zivilen Gebrauch

Sehr geehrter Herr Seiger,

Das Robert Koch-Institut ist für Fragen aus der Fachöffentlichkeit zuständig. Wegen eines 
erhöhten Aufkommens an Anfragen aufgrund des neuartigen Coronavirus SARS-CoV-2 
können derzeit keine Bürgeranfragen beantwortet werden. 
Die eingehenden fachlichen Anfragen werden kapazitätsbedingt nach Dringlichkeit bearbei-
tet. Ärztinnen und Ärzte können sich auch an die Kassenärztlichen Vereinigungen wenden. 
Anregungen von Wissenschaftlern und Wissenschaftlerinnen werden von uns zur Kenntnis 
genommen und ggf. an die zuständigen Stellen weitergeleitet. Wir danken Ihnen für den 
wissenschaftlichen Austausch, bitten jedoch um Ihr Verständnis, dass wir kapazitätsbedingt 
nicht zu jeder Anfrage einzeln Stellung nehmen können.

Informationen zu SARS-CoV-2 finden Sie auf den Seiten des RKI unter www.rki.de/
covid-19. Das Robert Koch-Institut erfasst kontinuierlich die aktuelle Lage, bewertet alle 
Informationen und schätzt das Risiko für die Bevölkerung in Deutschland ein. Vielleicht sind 
auch unsere zahlreichen Antworten auf häufig gestellte Fragen für Sie hilfreich: www.rki.de/
covid-19-faq . 
Informationen für Bürger und Bürgerinnen stellt die Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung (BZgA) auf ihrer Internetseite zu COVID-19 zur Verfügung (https://www.infek-
tionsschutz.de/coronavirus-sars-cov-2.html). Das FAQ-Tool bietet die Möglichkeit, gezielt 
nach Antworten auf häufig gestellte Fragen zu suchen: https://www.infektionsschutz.de/
mediathek/fragen-antworten.html. 
Für die Durchführung der empfohlenen Maßnahmen sind die Landesbehörden und Gesund-
heitsämter vor Ort zuständig. 
Zudem gibt es verschiedene Telefonhotlines für Bürger:
- das Bürgertelefon des Bundesministeriums für Gesundheit ist zum Thema Coronaviren 
von Montag bis Donnerstag von 8 bis 18 Uhr, am Freitag von 8 bis 12 Uhr unter folgenden 
Nummern: 030 / 346 465 100 erreichbar - Beratung durch die unabhängige Patientenbera-
tung unter der Nummer: 0800 330 4615 32 
Zum Teil bieten ebenfalls Krankenkassen und Gesundheitsbehörden der Bundesländer eine 
telefonische Beratung an. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und freundliche Grüße aus dem Robert Koch-Institut.

Das Robert Koch-Institut ist ein Bundesinstitut im Geschäftsbereich des Bundesministeri-
ums für Gesundheit

Korrespondenz Seiger/Vril mit  
RKI/Prof. Dr. Wieler

Die Entwicklung der Vril-Kraft

Die Vril-Technologie

Als Nicola Tesla, Viktor Schauberger, Karl Schappeller 
und andere einen weltweiten Aufbruch in der Energie-
erzeugung auslösten, arbeiteten Wissenschaftler und In-
genieure in Deutschland offiziell an der Erforschung und 
Nutzung der VRIL-Energie, die u.a. in den Bau deutscher 
Flugscheiben mündeten.
Mit traditioneller Physik sind die Wirkungen eines SEA-
LAND-Generators nicht erklärbar. Akzeptiert man den 
Begriff der Raumenergie oder eben der VRIL-Energie, 
ist folgender Prozess denkbar: Die Raumenergien treten 
über die Energiefeldern des Menschen und des SEA-
LAND-Generators in Resonanzen, durch die die Rau-
menergien z.B. in eine für den Motor nutzbare Energie 
transformiert und übertragen werden. Da die Raumener-
gien inhomogen sein dürften, lässt sich ein Wirkungsgrad 
des SEALAND-Generators nicht exakt angeben. 
Dennoch zeigt die Erfahrung in der Regel eine repro-
duzierbare Leistungssteigerung, die folgenden Kriterien 
entspricht:

•  Verbesserung des Wirkungsgrades bei Explosions- 
    technologie
•  Unser Hauptanliegen ist die langfristige Stärkung des  
    Immunsystems bei allen biologischen Wesen 

Das Symbol der kosmischen Energie

www.principality-of-sealand.ch/index.php
https://www.qs-wob.de/app/download/5811982596/Die+Bruder-

schaft+der+Glocke.pdf
https://principality-of-sealand.ch/pdf/Generatoren-2016-2019.pdf

Der Sealand-Generator ist auf Grund der oben ange-
zeigten Einflüsse die wohl größte Innovation des 21. 

Jahrhunderts.

Seit über zwanzig Jahren hat niemand – weder in der 
Wirtschaft noch in der Politik – auch nur den Versuch 
unternommen, unsere Geräte/Technologien zu prüfen 
und sich ein Bild über die damit verbundenen techni-

schen Möglichkeiten zu machen.

Wir werden nun gezielt den Menschen in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz die Möglichkeit anbie-
ten, die Weiterentwicklung der Vril-Technologie/Sea-

land-Generatoren mit uns aktiv zu begleiten.

Johannes W. F. Seiger
Mitglied der Regierungskommission Vrilia


